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BU für Studierende

Standard Life bietet ab sofort 
Studierenden die Möglichkeit, 
sich mit einer vereinfachten 
Gesundheitsprüfung gegen 
das Risiko der Berufsunfä-
higkeit (BU) abzusichern. Das 
Angebot gilt für Studierende 
in den letzten vier Semestern 
der Regelstudienzeit und um-
fasst den Großteil der Studi-
enrichtungen. Im Versiche-
rungsfall liegt das Limit für die 
monatliche Berufsunfähig-
keitsrente bei 750,- Euro. Nach 
erfolgreichem Abschluss des 
Studiums ist eine Erhöhung 
auf 1.125,- Euro ohne weitere 
Gesundheitsprüfung möglich.
Darüber hinaus kombiniert 

Standard Life den Schutz ge-
gen Berufsunfähigkeit mit 
einer privaten Altersvorsor-
ge, die auf den fondsgebun-
denen Rentenversicherungen 
„Maxxellence Invest“ und 
„B-SMART Invest“ basiert. 
Kunden können aus einer 
Auswahl von über 120 Fonds 
wählen, die ausschließlich 
provisionsfreie Anlageklassen 
umfassen, darunter auch eine 
Vielzahl nachhaltiger Fonds. 
Die Beiträge beginnen be-
reits bei 50,- Euro pro Monat. 
Durch die Berücksichtigung 
individueller Risikofaktoren 
bei der Kalkulation der Risi-
koprämie und die bedarfsge-

rechte Entnahme 
der Risikokosten im 
„Pay-as-you-go-Ver-
fahren“ können ge-
rade junge Kunden 
mehr Kapital in den 
Vermögensaufbau 
investieren. Zudem 
ist bei der Kopplung 
der BU-Rente mit ei-
ner Rentenversiche-
rung automatisch 
eine Beitragsbefrei-
ung im BU-Fall vereinbart, 
wodurch der Versicherer im 
Falle einer Berufsunfähigkeit 
die Zahlung der Altersvor-
sorgebeiträge übernimmt. 
Christian Nuschele, Head of 

Distribution bei Standard 
Life, betont die Bedeutung der 
Absicherung gegen das Risi-
ko der Berufsunfähigkeit, das 
von jungen Menschen häufig 
unterschätzt werde. 

Standard Life

Christian Nuschele

https://www.helvetia.com/at/web/de/firmenkunden/versichern/betriebe/cyber-versicherung.html?ecid=riscontrol-2022-cyber
https://www.linkedin.com/company/riscontrol
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Osteuropäische Unternehmen 
Atradius

Osteuropäische Unternehmen er-
warten sinkende Gewinne trotz 
steigender Umsätze, das ergibt 
eine Umfrage unter den Unter-
nehmen auf den sieben osteuro-
päischen Märkten Polen, Ungarn, 
Tschechische Republik, Slowakei, 
Bulgarien, Rumänien und der 
Türkei für den Atradius Bericht 
zu den Trends bei den B2B Zah-
lungspraktiken. Obwohl ein Um-
satzanstieg erwartet wird, sind 
viele Unternehmen unsicher, ob 
dies zu höheren Gewinnen füh-
ren wird, da sie weiterhin unter 
Kostendruck stehen. Besonders 
beunruhigend ist die erwartete 
Verschlechterung des Kundenzah-
lungsverhaltens im B2B-Handel, 
da dies zu erhöhten Kosten für das 
Kreditrisikomanagement führen 
kann. Unternehmen berichten be-

reits von zusätzlichem Aufwand 
bei der Eintreibung überfälliger 
Rechnungen und der Verbesse-
rung der Kreditkontrollprozesse. 
Die Unsicherheit und mögliche 
Cashflow-Probleme haben Aus-
wirkungen auf die finanzielle Ge-
sundheit der Unternehmen.
Um sich in diesem schwierigen 
Umfeld zu schützen, planen viele 
Unternehmen in Osteuropa, ihr 
Kreditrisikomanagement im B2B-
Handel zu stärken. Einige erwägen 
den Abschluss einer Kreditversi-
cherung, um sich vor Zahlungs-
ausfällen abzusichern und gleich-
zeitig Liquidität freizusetzen. Die 
Ergebnisse der Umfrage verdeutli-
chen die Herausforderungen, mit 
denen Unternehmen in der Regi-
on konfrontiert sind, und betonen 
die Bedeutung eines strategischen 

Ansatzes für das Kreditmanage-
ment, um das Geschäftswachs-
tum zu unterstützen.
Thomas Langen, Senior Regional 
Director Deutschland, Mittel- und 
Osteuropa bei Atradius, betont die 
Bedeutung des Schutzes von For-
derungen und eines strategischen 
Kreditmanagements, um die Aus-
wirkungen des Kreditrisikos auf 
die Geschäftstätigkeit zu mindern 
und in schwierigen Wirtschafts-
zeiten ein nachhaltiges Wachs-
tum zu erzielen. Die Umfrage 
wurde in sieben osteuropäischen 
Märkten durchgeführt und bietet 
einen Einblick in die Zahlungs-
praktiken von B2B-Kunden und 
die Lösungsansätze für Probleme 
in diesem herausfordernden wirt-
schaftlichen und handelspoli-
tischen Umfeld.

Ihre Sorgen. 
möchten wir haben.

Extraklasse! 
Unsere bestHEALTH Sonderklasse.

Geschäftsleitung
DONAU Versicherung

Franz Josef Zeiler 
wurde mit 1. Juli in 
die Erweiterte Ge-
schäftsleitung der 
 DONAU Versiche-
rung bestellt. Er 
wird weithin auch 
das Generalsekreta-
riat des Unterneh-
mens leiten. Zeiler 
hat in Rechtswis-
senschaften stu-
diert und 2015 am 
Finanzrechtsinstitut der Universität Wien promo-
viert. Nach beruflichen Stationen bei namhaften 
Wirtschaftskanzleien setzte der gebürtige Wiener 
seine Karriere ab 2016 im Beteiligungsmanagement 
(Mergers & Acquisitions) der Vienna Insurance 
Group fort. Mit Juni 2019 übernahm er die Leitung 
des Generalsekretariats der DONAU Versicherung, 
etablierte ein Innovationsteam und war im Jahr 2022 
interimistisch als Landesdirektor in Salzburg tätig.

Franz Josef Zeiler 

https://www.wienerstaedtische.at/vertriebspartner.html
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Jetzt mehr erfahren.

08|16 Fonds-Konzept 
Die Veranlagung Ihrer Kunden soll so einzigartig sein wie ihr Leben.

Reiseversicherung 
Wiener Städtische Versicherung 

Der Sommerurlaub steht vor der 
Tür und damit bietet die Wiener 
Städtische Versicherung ihren Kun-
den rechtzeitig die Möglichkeit die 
Reiseversicherung auch über die 
losleben App abzuschließen.
Der digitale Abschluss ist rasch und 
unkompliziert. Nach der Abfrage 
des individuellen Kundenbedarfs 
folgt die passende Produktempfeh-
lung. Durch die Vorabregistrierung 
in der App werden alle Kunden-
daten automatisch übernommen, 
nach dem Abschluss die digitale 
Versicherungspolizze sowie alle für 
den Vertrag relevanten Unterlagen 
per E-Mail zugestellt. Die Shop-
Funktion steht on top zu den bereits 
bestehenden Funktionen der App 
zur Verfügung.
Zusätzlich bietet die Wiener Städ-
tische weitere digitale Services wie 

beispielsweise eine Chat-Funktion 
mit der Serviceline oder einen di-
rekten Zugang zum Kundenportal. 
Die losleben-App, steht für Apple- 
und Android-User zur Verfügung. 
Für KFZ-Kunden gibt es ebenfalls 
eine Neuerung, über das neue Onli-
neservice kann man, im Falle einer 
Panne oder eines Unfalls schnell 
eine Werkstatt finden. Das Service 
bietet eine einfache Ortssuche, 
Standortabfrage sowie einen Rou-
tenplaner. Alle Kontaktdaten zur 
Werkstatt werden übersichtlich 
aufgelistet und mit nur einem Klick 
können Kunden die gewünschte 
Werkstatt direkt anrufen, ein E-Mail 
schreiben oder die Website öffnen. 
Zusätzlich gibt es weitere Vorteile 
wie zum Beispiel die Reduktion 
des Selbstbehalts oder ein Hol- und 
Bringservice.

Teilzeitmodell im Außendienst
Generali Versicherung AG

Die Versicherung spricht mit ihrem neu-
en Teilzeitmodell besonders Querein-
steiger und Wiedereinsteiger ins Berufs-
leben an. Ein Großteil der Einschulung 
und Ausbildung erfolgt dank des digi-
talen Learning-Tools des international 
prämierten Unternehmens Games for 
Business orts- und zeitunabhängig.  
Für Arno Schuchter, Generali Vorstand 
für Vertrieb und Marketing, handelt es 
sich um einen wichtigen Schritt: „Bis-
lang war die Tätigkeit als Kundenbetreu-
er nur in Form einer Vollzeitbeschäfti-
gung möglich und kam deshalb für viele 
Interessierte nicht in Frage. Dank einer 
maßgeschneiderten Ausbildung und 
einer strukturierten Eingliederung in 
ein Team ändert sich das. Quereinstei-
ger aus anderen Branchen sind herzlich 
willkommen.“ 
Seit 2012 nimmt die Generali am Audit 
„berufundfamilie“ teil und führt das 

staatliche Gütezeichen für eine fami-
lienfreundliche Personalpolitik. Viele 
Initiativen – wie zum Beispiel der Gene-
rali Betriebskindergarten in Wien, die 
tageweise Kinderbetreuung oder das Ka-
renz-Frühstück – wurden bereits in der 
Vergangenheit umgesetzt. Aktuell wird 
das Angebot für pflegende Angehörige 
ausgebaut. 

Arno Schuchter

https://www.merkur-leben.at/fondsgebundene-lebensversicherung
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Charity

Auf Einladung der Merkur und der Ga-
ranta Versicherung trafen sich Ende 
Juni wieder begeisterte Golfer aus der 
Versicherungsbranche zum traditio-
nellen Charityturnier. Der Reinerlös 
der Veranstaltung wird karitativen Ein-
richtungen zur Verfügung gestellt.
Austragungsort des seit Jahren be-
liebten Golfturniers war diesmal der 
Thermengolfclub Fürstenfeld-Loipers-
dorf. „Es liegt uns am Herzen, denjeni-
gen zu helfen, die ganz besonders auf 
Unterstützung angewiesen sind. Dass 
wir heuer eine Summe von 10.000 
Euro spenden können, freut uns sehr. 
Wir bedanken uns bei unseren Freun-
den und Geschäftspartnern, die mit 
ihrer Teilnahme am Turnier dazu bei-
getragen haben“, so Christian Kladiva, 
Vorstandsdirektor Merkur Versiche-
rung.   Die Empfänger einer Spende 
werden in diesem Jahr der Verein 

„Badhaus Leogang“ und der Verein 
„Rainbows Graz“ sein. Während das 
Badhaus in Leogang Menschen in kör-
perlicher, emotionaler oder sozialer 
Akut- bzw. Notsituation unterstützt, 
widmet sich Rainbows Graz der Unter-
stützung und Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen, in einschneidenden 
Lebenssituationen, wie der Trennung 

oder Scheidung der Eltern, oder dem 
Tod eines nahen Angehörigen. Soziales 
Engagement ist sowohl der Merkur als 
auch der Garanta ein großes Anliegen. 
Durch die Charity-Golfturniere konn-
ten in den letzten Jahren insgesamt 
über 160.000 Euro aufgebracht und an 
soziale Einrichtungen übergeben wer-
den.

Merkur/Garanta Versicherung

Wohnmobil 
Saison

Wer eine Reise tut kann was erzählen 
und erlebt auch so manches. Wenn 
die Reise mit einem Wohnmobil un-
ternommen wird, auf dem könnte 
sich eine Überraschung auftun. Wenn 
das Wohnmobil mehr als 3,5 Tonnen 
wiegt, wird es als kommerzieller LKW 
behandelt. Dann benötigt es eine Go-
Box  und dann werden die gefahrenen 
Kilometer, unter Berücksichtigung 
von Emissions-Klasse und Tages- oder 
Nachtzeit zur Berechnung herange-
zogen. Nun könnte der Kreis jener 
Wohnmobilisten deutlich größer wer-
den.  Nach dem Willen von ASFINAG 
und BMK soll nicht mehr das eingetra-
gene, höchstzulässige Gesamtgewicht 
für die Bemautung ausschlaggebend 
sein, sondern die "technisch 
höchstzulässige Gesamtmas-

ÖAMTC

Markus Zahrnhofer, Vorstandsmitglied Merkur Lebensversicherung; Christian 
Kladiva, Vorstandsdirektor Merkur Versicherung; Markus Spellmeyer, 
Vorstandsmitglied Merkur Versicherung und Merkur Lebensversicherung; Kurt 
Molterer, Heinz Steinbacher, Hauptbevollmächtigter, GARANTA Versicherungs-AG 
Österreich

https://www.efm.at/partner-werden/


KW 26/2023 I 29. 06. 2023 Inhalt l 5

DIE NEUE VAV HAUSHALT- & 
EIGENHEIMVERSICHERUNG
IHR WOHNLEBEN IN BESTEN HÄNDEN

VON EXPERTEN

VERSICHERT

Rentenversicherung

Die WWK Lebensversicherung bringt 
mit Juli 2023 eine neue fondsgebundene 
Rentenversicherung namens WWK 
Premium FondsRente 2.0 auf den öster-
reichischen Markt. Das Hauptziel die-
ser Fondspolizze  ist es, hohe Renditen 
durch umfassende Beteiligung an den 
weltweiten Aktienmärkten zu erzielen. 
Eine Neuheit besteht darin, dass auch in 
der Rentenphase Investitionsmöglich-
keiten im Kapitalmarkt genutzt werden 
können. Die Zielgruppe sind Sparer, die 
für ihre Altersvorsorge Geld ansparen 
möchten. Es besteht die Flexibilität, die 
Beiträge jederzeit zu reduzieren oder 
zu erhöhen, sowie Einzahlungen wäh-
rend der Ansparphase vorzunehmen 
und Geld während der gesamten Ver-
tragslaufzeit zu entnehmen.
Auf der Anlageseite bietet die WWK 
Premium FondsRente 2.0 eine Vielzahl 
von Möglichkeiten. Es stehen "TOP 100" 

qualitätsgeprüfte Fonds namhafter In-
vestmentgesellschaften zur Auswahl. 
Die Fondskosten werden durch Cle-
an Share Classes und institutionelle 
Anteilsklassen bei aktiv gemanagten 
Fonds reduziert. Zusätzlich umfasst die 
Fondsauswahl 32 kosteneffiziente ETFs, 
Indexfonds und hochdiversifizierte Di-
mensional Fonds.
Nachhaltige Geldanlage ist ein weiteres 
Merkmal des Produkts. Es stehen 65 
ESG-konforme Fonds und ETFs zur 
Verfügung, die sowohl während der 
Ansparphase als auch während der 
Rentenphase für nachhaltig orientierte 
Kunden zugänglich sind. Das Fondssor-
timent wird durch vorkonfektionierte 
Fondsbaskets, spezielle Themenfonds 
und Mischfonds abgerundet, die Zu-
kunftsbereiche wie künstliche Intelli-
genz oder Kryptowährungen als Beimi-
schung ermöglichen.

WWK

se". Dieser Wert wird vom 
Hersteller angegeben und 

liegt in den meisten Fällen über der 
bisherigen Grenze. "Damit werden 
dann auch alle zur Kasse gebeten, die 
ihre Fahrzeuge auf 3,5 Tonnen „abge-
lastet“, also freiwillig das höchstzuläs-
sige Gesamtgewicht reduziert haben, 
um mit einer Vignette und B-Füh-
rerschein auf Campingtour gehen zu 
können", hält die ÖAMTC-Expertin 
fest. Welche Dimensionen die neue 
Regelung hat, zeigt ein Blick auf die 
Zahlen: Rund 7,9 Millionen Camping-
Nächtigungen wurden in Österreich 

2022 gezählt, davon knapp 3,6 Milli-
onen von Urlauber aus Deutschland. 
"Natürlich kommen nicht alle davon 
mit dem Wohnmobil – weil aber auch 
ausländische Fahrzeuge, egal ob sie 
auf der Durchreise sind oder ihre De-
stination in Österreich liegt, von der 
Regelung betroffen sind, könnte ein 
Schaden für den Tourismus die Folge 
sein", so Zelenka. 
Notwendig wäre all das aus Sicht 
des Mobilitätsclubs nicht: Die We-
gekostenrichtlinie gestattet es EU-
Staaten, Wohnmobile günstiger und 
mittels Vignette zu bemauten. "Wir 

fordern den Gesetzge-
ber daher auf, von dieser 
Möglichkeit Gebrauch zu 
machen und für Wohn-
mobile bis zu einer tech-
nisch zulässigen Gesamt-
masse von 4,5 Tonnen 
eine eigene Vignettenka-
tegorie zu schaffen", stellt 
die ÖAMTC-Expertin ab-
schließend klar.

https://www.vav.at/privat/wohnen#utm_source=riscontrol&utm_medium=pdfbanner&utm_campaign=hh_eh2023&utm_id=hh_eh
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Abschlussfeier

Im Juni fand an der Wirt-
schaftsuniversität Wien die 
Abschlussfeier des Univer-
sitätslehrgangs Risiko- & 
Versicherungsmanagement 
statt. Insgesamt 49 Absolven-
ten erhielten ihre Urkunden 
und freuten sich über ihren 
Akademischen Abschluss. 
Die Feier fand im Festsaal des 
Campus WU statt, wo Lehr-
gangsleiter Prof. Alexander 
Mürmann und Prof. Barbara 
Stöttinger, die Dekanin der 
WU Executive Academy, die 
Urkunden überreichten.
Prof. Stöttinger gratulierte 
den Absolventen zu ihrem 
Erfolg und betonte die Be-
deutung einer lebenslangen 
Lernreise. Prof. Mürmann 
hob die Leistung des berufs-
begleitenden Lernens her-
vor und betonte die positive 
Signalwirkung am Arbeits-
markt. Mag. Christian Eltner, 
Generalsekretär des österrei-
chischen Versicherungsver-

bandes VVO, und 
A k a d .Ve r s k f m . 
Michael Slech-
ta vom Verband 
A k a d e m i s c h e r 
Versicherungs-
kaufleute WU, 
würdigten in ih-
rer Laudatio die Leistungen 
der Absolventen und wiesen 
auf die Bedeutung einer qua-
lifizierten Weiterbildung für 
die Versicherungsbranche 
hin. „Eine Fachausbildung 
auf akademischem Niveau“, 
so Michael Slechta. „Berufs-
begleitende Weiterbildung 
für Selbstständige und Ange-
stellte im Versicherungswe-
sen wertet den gesamten Be-
rufsstand auf. Sie sorgt auch 
dafür, dass Halbwissen und 
damit verbundene falsche 
und / oder Unter- bzw. Nicht-
versicherung verhindert 
wird. Existenzbedrohende 
Risiken werden erkannt und 
entsprechend abgesichert.“ 

Das Berufsnetzwerk, das 
sich die Absolventen wäh-
rend des Studiums aufgebaut 
haben, können sie im Ver-
band Akademischer Versi-
cherungskaufleute WU mit 
Alumni früherer Jahrgänge 
erweitern.
Der nächste Versiche-
rungs- und Makler-
lehrgang startet am 29. 
September 2023, und 
ab Herbst besteht erst-
mals die Möglichkeit, 
Risiko- & Versiche-
rungsmanagement bis 
zum Bachelorabschluss 
berufsbegleitend zu 
studieren. Es sind noch 
Studienplätze für den 

Universitätslehrgang und 
den Bachelorstudiengang 
"Praxisorientierte Betriebs-
wirtschaft mit der Fachspe-
zifischen Spezialisierung 
Risiko- & Versicherungsma-
nagement" verfügbar.

WU Wien
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Online Service

Die DONAU erleichtert ihren Kun-
den die Suche nach einer verläss-
lichen Werkstatt für die Reparatur 
von Kfz-Schäden. 
Mit dem neuen Online Service 
können die Kunden schnell und 
einfach eine Werkstatt in ihrer 
Nähe aus dem Partnernetzwerk 
finden. Eine interaktive Karte 
zeigt übersichtlich die nächsten 
Werkstätten an, die direkt für die 
Reparatur kontaktiert werden 
können.
Der Service wird nahtlos in das 
Kundenportal der DONAU inte-
griert, dass eine einfache und 
schnelle Schadensmeldung er-
möglicht und weitere nützliche 
Services bietet. Kunden haben die 
Möglichkeit, die Serviceline zu 
kontaktieren und das erweiterte 
Service einschließlich der Ver-
tragsinformationen zu nutzen. 
Zu den Vorteilen gehören Kasko-
Selbstbehaltsvorteile von bis zu 
70 Euro, ein Hol- und Bringser-
vice, ein Ersatzauto und eine In-
nenreinigung.

DONAU Versicherung


